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Dieses Projekt wird durch den
Europäischen Solidaritätskorps (ESC) finanziert.
Es ist eine Team-Freiwilligentätigkeit, keine
individuelle Freiwilligenarbeit. 

23.06. - 06.07.2025

INFOPACK
Internationales inklusives Workcamp

Riesa

Teilnahme kostenfrei

Taschengeld inklusive Hier anmelden!

https://forms.gle/hfbzXR8NpaXwnjm5A


In den ersten Tagen werden einige Schüler:innen der Mahlmannschule
(Förderschule) mit uns auf dem Gut arbeiten.

Wir werden etwas über Gartenarbeit und handwerkliche Tätigkeiten lernen,
wir planen Ausflüge nach Meißen und nach Leipzig, um den europäischen
Teilnehmenden die Stadt zu zeigen, in der wir alle leben. 

Gemeinsam werden wir auf dem Land arbeiten, bei Bedarf in der Schäferei
helfen, den Sommer genießen, an den Badesee fahren, Holzspielzeug für
draußen herstellen und an dem schönen alten Gebäude arbeiten und das
Gelände verschönern. Zwei Wochen lang dürfen wir dort wohnen und es
wiederbeleben. 

1. Über das Projekt
Das alte Gutshaus soll restauriert werden. Während unseres 2-wöchigen
Workcamps wird sich eine Gruppe von 15 Teilnehmenden dem Gut und
seiner Umgebung widmen. Wir wollen eine Kräuterspirale aus Natursteinen
bauen, einen Weg aus Natursteinpflaster anlegen, Hochbeete aus
Baumstämmen errichten, gemeinsam kochen, am Denkmal arbeiten und,
wenn gewünscht, Holzskulpturen schnitzen. 

Meißen Leipzig



2. Aufnahmeorganisationen
Die VILLA ist die gastgebende Organisation dieses ESC-Projekts. Wir
sind ein gemeinnütziges soziokulturelles Zentrum im Herzen von Leipzig.
Mit über 100 Veranstaltungen pro Woche bieten wir ein breites Spektrum
an Aktivitäten und Kursen für jede Altersgruppe in verschiedenen
Genres (Medienlabor, Musiklabor, Zirkus, Theater, Tanzlabor, Fahrradre-
paratur und mehr). Die Zielgruppen reichen von der musikalischen
Früherziehung mit Kleinkindern über junge Menschen mit und ohne
Behinderung bis hin zur Rückenschule für Senioren. Das Zentrum ver-
fügt über einen Jugendclub, ein Jugendcafé und eine Wohngemein-
schaft für Freiwillige, die sich an ESC-Projekten beteiligen. Außerdem
gibt es eine Abteilung für europäische Jugendarbeit.

Der Sprungbrett e.V. ist ein seit 2004 etablierter, gemeinnütziger Träger
der freien Jugendhilfe im Landkreis Meißen. Mit Angeboten in der
offenen Kinder‑ und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit, Straffälligenhilfe
und weiteren sozialpädagogischen Bereichen setzt sich der Verein für
die positive Entwicklung junger Menschen und der Gemeinschaft ein.
Auf dem Gelände des historischen Gut Göhlis – einem ehemaligen
Volksgut mit Ursprüngen, die bis ins 13. Jahrhundert zurückreichen –
realisiert der Verein ein umfassendes Sanierungs- und Nutzungskon-
zept. Das Gut soll zu einem inklusiven, generationsübergreifenden
Begegnungsort werden, der neben sozialpädagogischen Angeboten
auch Raum für kulturelle Veranstaltungen, Naherholung, eine
traditionsreiche Schäferei und einen Campingplatz bietet.
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Wir werden in Zelten übernachten, die selbst mitgebracht werden
müssen. Wenn ihr keine Zelte habt, meldet euch gerne, wir finden eine
Lösung.
Wichtig ist auch, dass ihr eure eigene Isomatte, Schlafsack und alles
andere mitbringt, was ihr zum bequemen Campen im Freien benötigen.
Wir erwarten für Ende Juni/Anfang Juli schönes und warmes Wetter.
Die letzten Jahre waren jedoch sehr wechselhaft - packt also unbedingt
warme Kleidung und Regenzeug ein.
Was die Verpflegung anbelangt, so werden wir uns während der Tage in
Kochteams selbst verpflegen.

Wir werden sicher den einen oder anderen
Abend am Lagerfeuer verbringen. Bringt
also warme Kleidung mit, und wenn jemand
Instrumente und Liederbücher hat, bringt sie
auch mit. Musik am Feuer ist mehr als
willkommen.

Adresse:  Volksgut 1, 01589 Riesa

https://www.sprungbrett-riesa.de/projekte-erlebnisgut/camping-reservierung/


Anreisetag: 23.Juni ab Nachmittag, vor dem Abendessen
Abreisetag: 6. Juli nach dem Frühstück  

Wie ihr nach Riesa kommt?

 

4. Reise nach Riesa

Ab Leipzig Haupfbahnhof kommt ihr entspannt in 45 min mit einem
RE nach Riesa. Von dort könnt ihr dann entweder mit dem Auto
abgeholt werden oder, falls ihr Lust habt euer eigenes Rad
mitzunehmen, dann seid ihr in ca. 20 min am Gut Göhlis.



Das Projekt wird vom Europäischen Solidaritätskorps (ESC) finanziert
und ist ein sogenanntes „Volunteering Team“. Für weitere Information-
en, bitte hier klicken.

Um an unserem internationalen inklusiven Workcamp teilzunehmen,
müsst ihr euch auf der Plattform des Europäischen Solidaritätskorps
registrieren. Und ihr müsst zwischen 18 und 30 Jahre alt sein.

Was beinhaltet die Teilnahme?
Vollverpflegung
Zeltplatz für die Zelte + Sanitäranlagen
Taschengeld (98€) (die Teilnahme ist nur für die vollen 14 Tage
möglich)
Youthpass-Zertifikat
Kranken- und Unfallversicherung
Erstattung der Reisekosten für den Nahverkehr, falls ihr kein
Deutschlandticket o.ä. besitzt
viel Spaß und eine schöne Sommerzeit mit anderen jungen
Erwachsenen aus europäischen Ländern

Rückerstattung der Reisekosten

Bitte gebt mir vor dem Workcamp Bescheid, ob ihr 
ein Fahrticket benötigt oder bereits über eine Fahrkarte 
verfügt. Es gibt eine Maximalsumme der erstattbaren Kosten. Wir
erstatten ausschließlich Kosten des Nahverkehrs für die deutschen
Teilnehmenden. Bitte hebt die Tickets auf und lasst sie mir zukommen. 

Geld, das nicht für die Reisekosten verwendet wird, fließt in
zusätzliches Material, Verpflegung und unsere anleitenden Personen
vom Gut Göhlis.

5. Modalitäten des Programmes

6. Bedingungen und Rückerstattung

https://europa.eu/youth/solidarity_en


7. Vorbereitungstreffen
Wir werden ein Vorbereitungstreffen machen, sobald alle angemeldet
sind. Wir stimmen dann im Team den geeignetsten Zeitpunkt
gemeinsam ab.

Das Vorbereitungstreffen ist obligatorisch für die Teilnahme am Projekt.
Der Link zur Teilnahme an der virtuellen Sitzung über Google Meet wird
euch vor der Sitzung zugesandt.

Wofür ist das Vorbereitungstreffen?
Wir wollen uns vorher online treffen, um uns gegenseitig
kennenzulernen, unsere Ideen für das Workcamp und auch zusätzliche
Workshops zu besprechen, die ihr vielleicht geben wollt. Zu unserem
Treffen kann ich dann auch schon einen Überblick geben, aus welchen
anderen Ländern die ausländischen Teilnehmenden kommen.
Außerdem wollen wir euch mehr über euren Aufenthalt in Riesa
erklären und eure Fragen beantworten. 

8. Was mitzubringen ist
Zelt, Isomatte, Schlafsack, ggf. Kissen
Arbeitskleidung, die dreckig werden kann
angemessenes Schuhwerk (keine Flipflops während der Arbeit)
Krankenkassenkarte
Sonnenschutz (Hut, Sonnencreme, etc.)
Insektenschutzmittel
Handtücher
Schwimmsachen
warme Kleidung (für Regentage und kalte Abende)
Regenkleidung
Hygienebeutel, persönliche Medikamente 



Rezepte zum Kochen, Essen/Getränke, die für den internationalen
Abend vorgesehen sind
falls du Gitarre spielst, tanzt, Origami bastelst, Yogastunden geben
willst o.ä., vergiss bitte nicht dein Equipment dafür mitzubringen,
um deine Fähigkeiten mit anderen zu teilen 
Karten und andere Spiele

9. Nächste Schritte & Kontakt
1. Interessensbekundung bei der Projektkoordination (Kontakt

siehe unten)
2. Absprache zur An- und Abreise, Klärung des Vorbereitungstreffens

Kontakt
Caroline Lorenz (Projektkoordinatorin)

caroline.lorenz@villa-leipzig.de | +49155 6065 1163

Hier anmelden!

https://forms.gle/hfbzXR8NpaXwnjm5A

